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 Bücherzeit… 
 
„Die Wahrheit über den Fall Harry Quebert“ (Piper-Verlag) von Joel Dicker. „Das ist ein 
anspruchsvoller Krimi, von dem auch Menschen begeistert sein werden, die sonst keine 
Krimis lesen.  
 
Es werden immer wieder Dinge aufgedeckt, die die Ermittlungen in eine neue Richtung 
lenken. Man weiss bis zum Ende nicht, wie und warum etwas passiert. Der Schluss ist dann 
total überraschend. 
 
Die Geschichte: Im Garten des hochangesehenen Schriftstellers Harry Quebert wurde eine 
Leiche entdeckt. Und in einer Ledertasche direkt daneben: das Originalmanuskript des 
Romans, mit dem er berühmt wurde. Als sich herausstellt, dass es sich bei der Leiche um 
die sterblichen Überreste der vor 33 Jahren verschollenen Nola handelt und Quebert auch 
noch zugibt, ein Verhältnis mit ihr gehabt zu haben, ist der Skandal perfekt. Quebert wird 
verhaftet und des Mordes angeklagt. Der einzige, der noch zu ihm hält, ist sein ehemaliger 
Schüler und Freund Marcus Goldman, inzwischen selbst ein erfolgreicher Schriftsteller. 
Überzeugt von der Unschuld seines Mentors – und auf der Suche nach einer Inspiration für 
seinen nächsten Roman – fährt Goldman nach Aurora und beginnt auf eigene Faust im Fall 
Nola zu ermitteln… 
 

 Spielezeit… 
 
Kängurus sind grad voll im Trend und genauso das neue Spiel "EXIT - Das Spiel":  
 
Ein Abenteuer in der Welt des Känguru-Bestseller von Marc-Uwe Kling. Sozusagen das 
Escape-Room-Spiel für zu Hause. Für 1-4 Spieler, ab 12 Jahren. Clever, witzig und frech, 
denn bei den Känguru-Eskapaden dreht sich alles um das lustige Beuteltier. In diesem 
Escape-Room-Spiel für zu Hause müssen die sogenannten «Schnuffies» den Aufnahmetest 
ins Asoziale Netzwerk schaffen. Das ist gar nicht so einfach, weshalb bei diesem Spiel für 
Erwachsene besonders Teamgeist und eine Portion «Querdenken» gefragt ist. 
Kombinationsgabe, Teamgeist und Kreativität – so kommen mehr Gegenstände zusammen, 
werden Codes geknackt, Rätsel gelöst und das Ziel rückt näher. Dabei müssen auch 
ungewöhnliche Wege beschritten werden: So darf das Material geknickt, beschriftet oder 
zerschnitten werden. Gerade das Verändern des Materials ermöglicht ein besonders 
spannendes, einzigartiges und verblüffendes Spielerlebnis. Das macht den Spieleabend zu 
einem absoluten Highlight!  
 

 Musikzeit… 
 
Die Musik des deutschen Filmmusik-Komponisten Hans Zimmer bewegt Millionen Menschen 
weltweit. die Zahl der Zimmer Fans, die seine packende Musik auch ohne die zugehörigen 
Filme geniessen, steigt ständig, inzwischen füllen sich nicht nur die grössten Konzertsäle, 
sondern auch Fussballstadien mit seinen Fans. Für "Hans Zimmer - The Classics" hat 
Zimmer selbst seine besten Melodien aus grossen Soundtracks ausgewählt und neu 
arrangiert. Die neu geschaffene Musik aus Gladiator, Dark Knight, Inception u.a. wurde mit 
Top-Stars aus Pop und Klassik eingespielt - ein originelles, bewegendes und mitreissendes 
Klang-Erlebnis. Mit Lang Lang, den 2Cellos, Leona Lewis, The Piano Guys, Maxim 
Vengerov, Lindsey Stirling, Till Brönner u. a. - Musikgenuss pur! 
 

 Filmzeit… 
 
In einer generationenübergreifende Liebesgeschichte kreuzen sich die Schicksale 
verschiedener Menschen über den Verlauf mehrerer Jahrzehnte und an verschiedenen 
Orten auf der Welt: Darunter ist der New Yorker Drehbuchautor Will Dempsey (Oscar Isaac), 
der mit Hilfe seiner Therapeutin Dr. Cait Morris (Annette Bening) versucht, die Trennung von 
seiner Ehefrau Abby (Olivia Wilde) zu verarbeiten, aber die meiste Zeit von Samuel L. 
Jackson (spielt sich selbst) träumt. Auf einer spanischen Farm kümmert sich der Besitzer 
Vincent Saccione (Antonio Banderas) etwas zu sehr um den Sohn und die Frau seines 
Angestellten Javier Gonzalez (Sergio Peris-Mencheta). Und Dylan (Olivia Cooke) tritt an 
ihrem 21. Geburtstag mit ihrer Metal-Band auf, legt sich dann aber mit einem Flaschenwerfer 
aus dem Publikum an und trifft später auf einer Bank am Strassenrand auf ihre grosse Liebe. 
«Life itself» erzählt eine Jahrzehnte und Kontinente überspannende Geschichte über die 
Liebe, das Leben und das grosse Glück. Eine Geschichte, wie sie nur das Leben schreiben 
kann.  

 

 


